
Biathlon für die Amateure in Lückendorf

Lückendorf. Die Interessen-
gruppeWintersport im Lücken-
dorfer Förderverein Euroregion
Neiße e.V. veranstaltet am
Sonntag, 19. Januar, von 11.00
bis 15.00 Uhr, das 14. Lücken-
dorfer Amateur-Biathlon. Je-
der, der Biathlon einmal aus-
probieren will, kann daran teil-
nehmen. Gestartet wird am
Dorfgemeinschaftshaus in
zwölf Altersklassen. Die Teil-
nehmer laufen zweimal eine
500-Meter-Runde im klassi-
schen Stil und müssen zweimal
schießen – einmal vor dem Lauf
und einmal zwischen den bei-
den Laufrunden. Geschossen
wirddabeimitoriginalLaser-Bi-
athlongewehren. Strafrunden
gibt es aber nicht, pro nicht ge-
troffener Scheibe gibt es fünf
Strafsekunden. Das Startgeld
beträgt für Kinder vier Euro und
für Erwachsene sechs Euro.

Beim Lückendorfer Amateur-Biathlon waren in der Vergangenheit
auch Kinder in der Spur. Foto: privat

Aktuell im Innenteil
Ebersbach-Neugersdorf
Auf den Spuren
der Popmusik
früherer Jahre

Zittau
„Der Geizige“
feiert Premiere
im Zittauer Theater

Schönau-Berzdorf
Spendenaktion nach
Wohnungsbrand in
Schönau-Berzdorf

Simone Hohlfeld führt als Magd Brundhilde viel große und kleine Besucher über den Oybin.
Foto: Archiv/privat

Kleine Küsschen
halten „Bruni“ jung

Was ist das bitteschön für
eine „Frischzellenkur“? Simo-
neHohlfeld feiertmit ihrerhis-
torisch verkörperten, über 600
JahrealtenBurgmagdBrunhil-
de 20. Geburtstag. Seit 2005
führt die zierliche Frau aus
Hainewalde als „Bruni“ viele
große und kleine Besucher
über denOybin.

Oybin. Simone Hohlfeld spiel-
te anfangs bei den Ritterspielen
die Magd des Raubritters Mi-
chelsberg, einerOybiner Sagen-
gestalt auf dem Oybin. Regie
führte damals Harald Warm-
brunn. „Ich liebe seit meiner
Kindheit Sagen, Märchen und
Legenden undnahmmit zuneh-
mendemAlter alles auf, was mit
Historie unserer Heimat zu tun
hat. Nach dem Stück führte ich
die Gäste über die Naturbühne

durchdieRitterschlucht auf den
Oybin zum Ort des Gesche-
hens. Was sie durch die Ge-
schichten, die sie gerade spiele-
rischerlebten,aufdemOybiner-
kunden können, das habe ich
den Besuchern in der Rolle als
Brunhilde nahegebracht“, erin-
ner sie sich. Der damalige Kas-
tellan der Burg Dirk Keil ent-
deckte und bestärkte Simone
Hohlfeld darin, ihre eigene
Kreation der Führung zu schaf-
fen. „Und dann nähte ich mir
auch mein eigenes Gewand da-
zu“, berichtet sie.

SimoneHohlfeld ist die „Bru-
ni“, „sobald ich gewandet bin
und mein Häubchen trage.“ Zu
ihrer „Ausstattung“ zählen
unter anderem das Unterkleid
aus Leinen, einWollgemisch im
Winter, ein langerRockoder ein
Überkleid, meist grün, je nach

Wetter Miederweste oder Jüp-
chen, ein Gürtel mit allen wich-
tigen Utensilien wie Holzlöffel,
Kupfertrinkbecher und Almo-
senbeutelundihrgroßerSchlüs-
selbund. Je nach Jahreszeit ver-
wandelt sich Simone Hohlfeld
in circa 15 bis 20Minuten in die
Magd Brunhilde. Sie verkör-
pert die Schicht derer, die auf
der Burg die Wirtschaft erledig-
ten, damit viele Aufgaben hat-
ten, über die Rolle der Frauen
und Kinder auf der Burg zu be-
richten weiß und von der Herr-
schaft so manches auf-
schnappt. Natürlich ist „Bruni“
über die Geschichte von Burg
und Kloster imWandel der Zeit
bestens informiert, „maßregelt“
auch so manchen Gast mit
einem kecken Spruch und Au-
genzwinkern.

Weiter im Innenteil OB sieht richtige
Entscheidung
Löbau. Aus heutiger Sicht von
Oberbürgermeister Albrecht
Gubsch war die Entscheidung,
zum 1. Januar 2024 eine städti-
sche Kulturabteilung zu instal-
lieren und damit alle Angebote
zu bündeln, kurze Wege zu
schaffen und die Akteure zu-
sammenzubringen, eine richti-
ge und wegweisende Entschei-
dung, wenn auch noch nicht al-
les reibungslos verlief. Entspre-
chende Informationen gab es
dazu in gebündelter Form im
jüngsten Stadtrat zum Verlauf
der Bewirtschaftung des Herr-
mannbades, zum Citymanage-
ment sowie zum Messe- und
Veranstaltungspark. Im Ver-
gleich zu den vergangenen Jah-
ren habe es keine wesentlichen
Abweichungen gegeben, so der
Oberbürgermeister. Der Be-
trieb sei relativ reibungslos ab-
gelaufen. Beim Herrmannbad
war festzustellen, dass entgegen
aller Klimakatastrophenszena-
rien dasWetter hätte besser sein
können, weswegen einige ge-
plante Veranstaltungen buch-
stäblich in das berühmte Was-
ser fielen. Im Löbauer Messe-
park seien wieder über 100.000

Besucher begrüßt worden, so
Albrecht Gubsch. Beide Ein-
richtungen seien ständig be-
müht, neue Angebote zu entwi-
ckeln, um die Attraktivität und
die Wirtschaftlichkeit zu erhö-
hen. Nachweiteren Informatio-
nen des Oberbürgermeisters
sind beide Einrichtungen nicht
kostendeckend: „Die städti-
schen Zuschüsse liegen jeweils
im sechsstelligen Bereich, was
aufgrund der allgemein bekann-
ten Einnahmesituation sächsi-
scher Städte auch uns zuneh-
mend schwerer fällt.“

Das auf die Innenstadt ausge-
richtete Citymanagement sieht
sich hauptsächlich in der Ver-
mittlerrolle zwischen den ein-
zelnen Akteuren – der Werbe-
gemeinschaft der Händler, Ver-
eine, Kirchen, Museum, Haus
Schminke usw. Mit gezielten
Werbeaktionen wird Interesse
für Veranstaltungen geweckt,
selbige koordiniert undmit klei-
nen Aktionen, wie zum Bei-
spiel den Weihnachtsbäumen
an den Straßenlampen in der
Adventszeit, die Attraktivität
der „City“ erhöht.

Steffen Linke

Im Löbauer Messepark wurden im vergangenen Jahr wieder über
100.000 Besucher begrüßt. Foto: Archiv/Tobias Berg

Kultur/Finanzen

Klosterleiterin
tritt zurück
Ostritz. Äbtissin Elisabeth Va-
terodt tritt nach knapp neun
Jahren völlig überraschend von
ihrem Leitungsamt im Kloster
St. Marienthal zurück – und
zwar an ihrem 69. Geburtstag
am 2. Februar. Offiziell aus ge-
sundheitlichen Gründen, heißt
es. Eine persönliche Erklärung
lässt aber ganz andere Schlüsse
zu. Elisabeth Vaterodt selbst
schreibt nach vorliegenden In-
formationen des MDR im Jah-
resheft des Freundeskreises der
Abtei von einer „bitteren Ent-
wicklung“, die sie im Detail
nicht erläuternwolle, sowie von
anonymenBriefenmitVerleum-
dungen gegen sie. Nach fast 40
Jahren Leben im Zisterzienser-
kloster nannte die 68-jährige
ÄbtissindenSchritt einen„trau-
rigen Abschluss meines Beru-
fungsweges.“

Ihre Entscheidungen waren
in letzter Zeit durchaus umstrit-
ten. So war beispielsweise die
Aufregung groß, als bekannt
wurde, dass das Kloster St. Ma-
rienthal denwertvollenMarien-
thaler Psalter, eine Prachthand-
schriftdes13. Jahrhunderts, ver-
kaufenwill.DannrudertdieAb-

tei aber zurückund räumte eige-
ne Fehler ein. Letztlich verblie-
ben die Bücher in Sachsen.

„Vom Schwesternalltag be-
kommen wir in der Verwaltung
bzw. im Stiftsamt nichts davon
mit. Wie die Stimmung im Kon-
vent ist, wie die einzelnen
Schwestern das bewerten, ob es
Unstimmigkeiten gab und wie
die zukünftige Entwicklung
aussieht, kann ich leider nicht
sagen – wir in der Verwaltung
wissen es nicht. Wir sind auch
nur über diesen aktuellen Stand
informiert“, sagt Torsten Fech-
ner, verantwortlich für dasMar-
keting und die Öffentlichkeits-
arbeit im Kloster St. Marien-
thal. Ab Februar wird St. Ma-
rienthal übergangsweise von
einer Administratorin geleitet.
Elisabeth Vaterodt wird das
Kloster St. Marienthal nach 40
Jahren erst einmal verlassen.
Das Kloster St. Marienthal ist
die älteste ununterbrochen be-
stehende Zisterzienserinnenab-
tei in Deutschland. Sie wurde
1234 gegründet und blieb auch
nach der Reformation katho-
lisch.

Steffen Linke

Äbtissin Elisabeth Vaterodt, hier beim Fotografieren der Osterrei-
ter mit dem Handy in Aktion, wird das Kloster St. Marienthal nach
40 Jahren erst einmal verlassen. Foto: Archiv/Matthias Wehnert

Gesellschaft

ACOAutoCenter Oberlausitz AG
Rumburger Str. 7 I 02708 Löbau

Tel.: 03585/47270

amam
25. Januar25. Januar

von 10 -14 Uhrvon 10 -14 Uhr
im ACOAutohaus ZeidlerimACOAutohaus Zeidler

AngrillenAngrillen
undundSaisonSaison
StartStart

Sächsisches Krankenhaus für Psychiatrie,
Psychotherapie und Neurologie
Dr.-Max-Krell-Park 41 | 02708 Großschweidnitz
www.skh-grossschweidnitz.de

SKH Großschweidnitz
Tag der Ausbildung
Samstag, 25. Januar 2025
10:00 bis 14:00 Uhr
Alles rund um die Ausbildung zum Pflegefachmann (m/w/d):
Ausbildungsinhalte, TVA-L Pflege, Führungen, „Krankenzimmer
des Schreckens“ im Lehrkabinett, Alterssimulationsanzug u.v.a.
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Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
11.00 – 18.00 Uhr

Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen
& (0 35 91) 4 07 37

www.womensline.de womensline.de

DamenmodenDamenmoden

10772601_001825

10799701_001825

10829901_001825

10831001_001825

Samstag, 18. Januar 2025 Nr. 3/36. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau



Mühlstraße 1a
02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586/76080
Nähere Infos:
www.busch-maler.de

WIR SUCHEN DICH!
ab sofort und unbefristet (m/w/d)

• Malermeister/Bauingenieur
• Maler & Bodenleger
• Hausmeister
Du suchst ein neue neue
Herausforderung? Bewirb dich
und werde Teil unseres Teams!

Bewerbung:
busch@busch-maler.de

Für unsere zentrale Verwaltung in
Herrnhut suchen wir ab sofort eine:

Teamleitung Rechnungswesen
(m/w/d).

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie
unter www.herrnhuter-diakonie.de.

Bitten bewerben Sie sich bis spät. 5.02.2025 möglichst
elektronisch unter personal@herrnhuter-diakonie.de.

Arbeiten woArbeiten wo
andere Urlaub machen.andere Urlaub machen.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre

aussagekräftige Bewerbung an:

Holiday Vital Resort GmbH & Co. KG

z. Hd. Katrin Hinz-Klein

Strandstraße 32, 23775 Großenbrode

Email: khk@holiday-vital-resort.de

Wir stellen ein:

•• Rezeptionsmitarbeiter/inRezeptionsmitarbeiter/in (m/w/d)(m/w/d) in Vollzeit

•• Haustechniker/HausmeisterHaustechniker/Hausmeister (m/w/d)(m/w/d) in Vollzeit

•• Hausdame/HousekeeperHausdame/Housekeeper (m/w/d)(m/w/d) in Teilzeit

Unsere Benefits für Sie:
• Übertarifliche Bezahlung
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
• Sachbezug oder Vermögenswirksame

Leistungen
• Zeitzuschläge für Sonn- und Feiertage
• Regelmäßige Mitarbeiterevents
• Wohnraum für die Übergangszeit
• Mithilfe bei der Wohnraumsuche

Sächsisches Krankenhaus für Psychiatrie,
Psychotherapie und Neurologie
Dr.-Max-Krell-Park 41 | 02708 Großschweidnitz

bewerbung@skhgr.sms.sachsen.de

Kommen Sie in unser Team!

Das Sächsische Krankenhaus Großschweidnitz stellt unbefristet ein:

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

Abhängig von Eignung und Interesse kann Ihr Einsatz im Pflege- und
Erziehungsdienst in allen Kliniken unseres Hauses erfolgen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Die Details der Ausschreibung: www.skh-grossschweidnitz.de

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Seifhennersdorf • Dürrhennersdorf • Walddorf • Niedercunnersdorf
• Ebersdorf • Kleinradmeritz • Leutersdorf

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Wir suchen zur
sofortigen Einstellung

Kran- und Bau-
maschinenschlosser

(m/w/d)

Mechatroniker
(m/w/d)

Schweißer (m/w/d)

Kfz-Schlosser LKW
(m/w/d)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte
schriftlich oder per E-Mail an:

Kran-Service Hartmann GmbH
Gewerbegebiet Ebersbach
Gewerbering 12
02828 Görlitz
Tel. (0 35 81) 38 63-12
E-Mail: info@kran-service-hartmann.de

www.kran-service-hartmann.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Arzthelferin gesucht, gern auch Teilzeit
in Praxis f. Anästhesie,
03591/490172

Übernehme Heckenschnitt u. Grund-
stückspflege R 0174/ 3 99 16 76.

Haushaltshilfe i. Gem. Großdubrau

für sofort gesucht. Pro Woche 4-6
Std. bei sehr guter Bezahlung. Info
R 01 71/8 51 03 37.

Verkaufe für Holzvergaser u. Kamin
großen Posten trockene Buche u.
Eiche, 40er u. 30er Scheitlänge. 
Nur 75 € pro m³, nach 17 Uhr
R 0 35 88/ 20 14 45.

Futterrüben vom Hof 5 €. Lutz Hor-
schig, Am Schöps 196, Markersdorf.
R (01 71) 6 80 58 76.

Verk.: Alles neuwertig, 2 Stk. Pop-
angasfl. 11 kg gefüllt je Flasche: 45 €,
Cago Outdoor Campinggaskocher
m. Zündsicherung 2-flamm Pr. 60 €,
sowie viel Zubehör Pr. 35 €, ge-
braucht: 2 PKW-Kühlboxen: 12V/
48W 10L B 40, T 30, H 49 cm, Pr. 20 €,
12V/48 W B 35, T 28, H 40 Pr. 
10 €, Zuerfr. R 01 52/58 48 20 61.

Verk. neuwertig: 2 Walkie Talkie ( Re-
trevis IS RT 85) Pr. 35 € mit viel. Zub.,
3 Li-lon Akku 3200 mAh Pr. 50 €
Lautspr./Mikrofon Pr. 20 €, 2 Anten-
nen SMA-F Dual Band 144/430MHz
40 cm lang Pr. 25 €, zu erfragen
R 01 52/58 48 20 61.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Verk. Brennholzofen fertig inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Su. Motorkettensäge, Holzspalter,
Emailleschild, Traktor, Motorrad/-
Moped R 0 16 23 40 66 27

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen
und Landskron ua. Bierdeckel,
Bierkasten, Kalender, Plakate,
Werbeschild, Kronkorken u. Origi-
nal verschlossene DDR Spirituo-
sen & Weine 035930/297175  o.
0162/7460368 Hr. Schuppan/BZ

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche verzinkte und emaillierte

Wasch-Wannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. 
alte Skier. R 01 71/2 76 34 58.

Suche Alu-Wellplatten und WW-Boi-
ler ab 15 Liter. R 017 2/8 17 43 09.

SUCHE FORTSCHRITT Modelle +
Wandbilder+Reklame, DDR Simson
Moped,Knieblech,DDR Landtech-
nik Zeitschriften, u. für mein Sohn
LEGO,Lillyput!R (01 52) 22 88 13 66

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand.
Dringend AWO-Rahmen! R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Suche Simson Moped zum 
restaurieren. R 01 52 06 04 87 09

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Baut-
zen. R 01 52/54 92 93 83.

Verkaufe 10 Woche alte Kaninchen,

Deutsche Riesen, Stück 12 Euro. 
Bitte bestellen R 01 70/4 76 90 84,
0 35 85/40 37 97.

Verkaufe Legehennen, Stück 3 p, gut
befiedert, braun, gute Legeleistung,
ca. 18 Monate alt, aus Freilandhal-
tung,  am Samstag 18.01.2025 13-16
Uhr, in Schönbach, Beiersdorfer
Straße 90, 0172/3609164

Verk. 4 süße Mopswelpen platin u.
beige, gechipt, vollst. geimpft, entw.,
sof. Abgabe ber. R 0173/3564587. 

Biete junge rein wf Pfirsichköpfchen
an, Tiere sind geschlossen beringt
und stammen aus Volierenhaltung.
Bei Fragen oder Interesse einfach
melden. R 0 16 22 05 47 59

Berner Sennenhundwelpen am
22.11. geboren, ab 18.01. abzugeben
R 01 52 09 67 95 84

2 Mischl. Rüden, 10 Wo., M: Schäfer-
hund-Labrador-Mix, V: Border Collie
su. neues liebevolles Zuhause, 
WhatsApp R 01 72/6 00 91 40.

Verkaufe 2,4 gelbe Goldfasane aus
Hobbyzucht von 2024.
Ein Tier 20p.
Täglich erreichbar ab 17Uhr.
R 01 52 51 91 48 21

Verk. junge Kaninchen, Olbrich,
Südstr. 8, Seifhennersdorf R 0 35
86/3 07 08 26. 

ER,45Jahre, 1,81m, att.,schlank u.
sportlich, sucht attr.Sie, 38-44 Jahre
schl.u. sportl. für gemeinsame Wan-
derungen, Fahrradtouren u. vielleicht
auch mehr. Raum ZI/Löb/GR/BZ.
Zuschr. bitte mit Bild an WhatsApp:
R 01 55 63 14 03 73

Bin 78 J/168, Witwe suche zur Freizeit-
gestaltung einen Partner bis 85 J. aus
Bautzen und Umgebung, der viel-
leicht wie ich krankheitsbedingt ein
kleines Automobil 7 km/h fährt.
v LN 107 505 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wo ist der nette humorvolle Mann für
Sie Mitte 60/172 bodenständig, liebt
Natur, Kultur, Reisen und vieles mehr.
Kontakt b. u.: WA 01 52/ 34 84 53 39.

Bin 70 J. groß, bodenständig, natur-
verbunden, wohnhaft i.d. Oberlau-
sitz. Suche einen netten Partner ab
1,80 m groß für eine schöne Bezie-
hung. v LN 107 446 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Bist Du ... aufgewacht, ungeimpft,
empath., Wanderlustig, naturverb.,
NR  sportl., junggebl., attrakt., zw. 41-
52 J., dann melde Dich gerne mit Foto
bei mir, Sie 47, 1,68 m, NR, sportl., at-
trakt., magnolia.galaxy@gmx.de 

Ich bin 72, verwitwet, suche auf die-
sem Wege einen Mann passenden
Alters, NY, Görl., Bautz. Bitte rufe an
R (01 72) 6 15 89 87.

M 57 sucht ernsth. Bez. mit Ihr. 

Du bist ehrlich u. liebevoll. Whats-
App 01 60/94 42 38 85.

Er 49,1,73m normale Figur sucht nette
Begllertin 47/53 fürs Leben. ren-
ku76@gmx.de 

Neues Jahr-Neues Glück? 
Er, 55; 1,74; 75, NR, schl.aktiv, be-
rufst, Int.f.Natur,Garten,u.vieles
mehr, ortsgeb.(Zi) aber mobil, sucht
pass. Partnerin zum Gang durch All-
tag und Abenteuer. Wer nicht aktiv
wird, gewinnt nie, also worauf wartest
Du noch :) mögl. m.Bild an:  
suchundfind112@gmail.com
v LN 106 236 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 60.J.1,75 Bodenst.Naturverb.mit
beiden Beinen im Lebenst.Suche
nach großer Enttäuschung eine ehr-
liche,bodenst,schlanke Frau zw.55-
60J.vom Land in GR. gern mit Haus.
Es wäre schön wenn für Dich noch
Ehrlichkeit,Treue.Zweisamkeit u.Lie-
be noch was bedeuten. Ernstgemein-
te Post per Waths app an
01711703059

Er 42J.1,73 71kg,NR,Ich bin ehr-
lich,treu,tolerant,hilfsbereit,naturver-
bunden,tierlieb und suche Sie mit den
gleichen Eigenschaften für eine feste
Beziehung.Gern auch mit Kind
bzw.vom Land.Bin Ortsgebunden
Raum Zittau R 01 52 02 53 81 60

Er 38, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Neues Jahr, neues Glück! Bist Du auch
auf der Suche danach? Du solltest
zw. 29 & 43 sein, gern auch mit Kind. 
Hab' ich Dein Interesse geweckt,
dann schreib' mir
eine Mail an engelnr.07@gmx.de

Ich bin ein 59-jähriger Naturliebhaber
mit einem Hang zur Perfektion in der
Küche. Ob wir auf den Gipfel des
Großglockners steigen oder gemein-
sam einen Apfelkuchen backen - bei
mir steht das Erlebnis im Vorder-
grund. Suche eine Partnerin, die mei-
ne Leidenschaft für das Leben teilt
und mit mir durch dick und dünn geht. 
Zuschriften bitte nur mit Bild und per
WhatsApp 015234144642

Nora (46 J.) in Görlitz, Französisch-
liebhaberin, R 0 15 22/5 80 60 98.

Hey. Videodrehpartnerin (Mädel) ge-
sucht 18 - 34 Figur schlank bis nor-
mal. Meldet euch doch einfach für
weitere Infos. R 01 52 02 13 36 42

Er 65, NR, 1,71, verh., kenne schon
lange keine Streicheleinheiten mehr.
Suche eine Frau, die ich ab und zu 
besuchen darf. Alter bis 79 J. Gerne
etwas kleiner, mollig, nicht rasiert
wäre schön. Nicht Bed. SMS 0 15 20/
5 40 18 35, keine Männer.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Welcher Skatverein sucht noch Mit-

glieder oder wo kann man im LK LÖB
Skat spielen? R 01 73 /4 05 79 66.

Haushaltsauflösung, Garagen/Haus-
flohmarkt, Werkzeuge, Trödel, Haus-
rat und Antikes am 18./19.01., 10-16
Uhr, Ossling, Wittichenauer Str. 20.

„Der Geizige“
feiert Premiere
Zittau. Molières Komödie „Der
Geizige“, ein Meisterwerk auf
der Bühne, feiert am Samstag,
18. Januar, um 19.30 Uhr, am
Gerhart-Hauptmann-Theater
Zittau Premiere. Unter der Re-
gie vonSchauspieldirektor Ingo
Putz wird die turbulente Ge-
schichte rund um Geld, Gier
und menschliche Schwächen
mit modernem Blick und viel
Frische neu interpretiert. Die
Handlung spielt imParis des 17.
Jahrhunderts und kreist um den
geizigen Harpagon, dessen Lie-
be zu seinem Geld keine Gren-
zen kennt. In seiner Obsession,
seinenBesitz zu bewahren, lässt
er weder Kinder noch Mitmen-
schen zur Ruhe kommen. Seine
größte Sorge: Der Verlust der
10.000 Goldmünzen, die er in
einer Kassette im Garten ver-
steckt hat. Seine Tochter Élise
und sein Sohn Cléante träumen
voneinemLeben inFreiheitund
Liebe, doch Harpagon hat ganz
andere Pläne: Élise soll ohne
Mitgift einen wohlhabenden

Ehemann finden, während Clé-
ante gegen seinen Willen eine
reicheWitwe heiraten soll. Har-
pagonselbsthat einAugeaufdie
junge Mariane geworfen – aus-
gerechnet die Frau, die sein
Sohn liebt. Was folgt, ist ein ra-
santes Verwirrspiel aus Täu-
schungen, Intrigen und absur-
den Situationen, die nicht nur
die Charaktere, sondern auch
das PublikumzumLachen brin-
gen.

Molière zeigt in seiner bissi-
gen Satire nicht nur die Komik
des übertriebenen Geizes, son-
dern hält der Gesellschaft einen
Spiegel vor. Der Humor des
Stücks liegt in der gekonnten
Überzeichnung von Charakte-
ren und Konflikten, die bis heu-
te erstaunlich aktuell geblieben
sind.

Die weiteren Termine der
Aufführungen im Überblick –
amFreitag,24. Januar,amSams-
tag, 25. Januar, am Freitag, 14.
Februar, und amFreitag, 28. Fe-
bruar, jeweils um 19.30 Uhr.

Soziales

Spendenaktion
nach Brand
Schönau-Berzdorf. Nach
einem verheerenden Woh-
nungsbrand in Schönau-Berz-
dorf hat eine 64-jährige Frau
kurz nach Neujahr ihr Zuhause
verloren. Ihre Tochter startet
eine Spendenkampagne für
einenNeuanfang. „IchbinMan-
dy und möchte gemeinsam mit
meinen Geschwistern und eu-
rerHilfe unsereMutti unterstüt-
zen. Am Mittwoch, 8. Januar,
verlor unsere 64-jährige Mutti
bei einem verheerenden Woh-
nungsbrand nahezu alles. Nicht
nur das Möbel, Kleidung und
jeglicher Besitz in den Flam-
men verloren ging, auch wichti-
ge Unterlagen, Fotos und per-
sönliche Erinnerungsstücke
verbrannten restlos. Wann die
Entschädigungszahlungen der
Versicherung eintreffen, ist der-
zeit noch nicht absehbar.Nach-
dem sie aus dem Krankenhaus
entlassen werden wird, steht sie
quasi mit nichts vor einem
Scherbenhaufen ihrer ver-
brannten Wohnung. Dinge wie
eine Ersatzwohnung, Möbel
und Kleidung müssen organi-
siert und bezahlt werden. Lasst
uns ihr gemeinsam helfen, den
Start in das neue Leben so er-

träglich wie möglich zu gestal-
ten und ein Stück der Last von
den Schultern zu nehmen”,
heißt es auf dem GoFundMe-
Spendenaufruf, den Mandy
Kiesslich aus Schönau-Berz-
dorf ins Leben rief.

10.000 Euro sollen mit die-
sem Spendenaufruf nun zusam-
menkommen und den schnel-
len Neustart ihrer Mutti nach
dem Wohnungsbrand ermögli-
chen. Weitere Informationen
zur Spendenaktion gibt es im
Internet unter https://www.go-
fundme.com/f/neustart-nach-
wohnungsbrand-wir-brauchen-
eure-hilfe.

Bei einem Wohnungsbrand in
Schönau-Berzdorf hat eine 64-
jährige Frau ihr gesamtes Hab
und Gut verloren.

Foto: GoFundMe

Unter der Regie von Schauspieldirektor Ingo Putz wird die turbu-
lenteGeschichterundumGeld,GierundmenschlicheSchwächenmit
modernem Blick und viel Frische neu interpretiert.

Foto: Pawel Sosnowski

Kultur

Bildung

Landrat besucht
die Schulen
Ebersbach-Neugersdorf Dr.
Stephan Meyer besucht derzeit
im Rahmen der Fortschreibung
der Schulnetzplanung alle
Schulen in Ebersbach-Neugers-
dorf. Begleitet wird der Landrat
dabei von Vertretern des Schul-
verwaltungsamtes, dem Bürger-
meister Steffen Ain und der je-
weiligen Schulleitung. Dabei
kommt er mit den Schulleitun-
gen ins Gespräch, verschafft
sich einen Überblick über die
sich entwickelnden
Schülerzahlen, die baulichen

Gegebenheiten und informiert
sich über aktuelle Themen.

Zu seinen ersten Stopps in
Ebersbach-Neugersdorf zähl-
tendieFichte-Grundschuleund
die Andert-Oberschule. Im Fe-
bruar wird dann die Schulleite-
rin der Jahn-Grundschule den
Landrat empfangen.

Ziel ist es, die Schulnetzpla-
nung für die allgemeinbilden-
den Schulen fortzuschreiben,
um mittelfristig den Schulbe-
darf sowie die Schulstandorte
auszuweisen.
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellenangebote

■ Ihr Dienstleister

In Ihrer „Mannschaft“ ist noch Platz?

Mit einer Stellenanzeige im Oberlausitzer Kurier 

erreichen Sie die richtigen Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s helfen Ihnen!

Telefon:  03591 / 48 17-0

E-Mail:  anzeigen@LN-Verlag.de

Internet: Alles-Lausitz.de

OBERLAUSITZER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!
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■ Verkäufe

■ Kaufgesuche

■ Antiquitäten

■ Tiermarkt

■ Bekanntschaften

■ Sie sucht Ihn

■ Er sucht Sie

■ Kontakte

■ Verschiedenes

 Fundgrube 
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Historie

Kleine Küsschen halten „Bruni“ jung
Fortsetzung von Seite 1

Die Magd Brunhilde schaut
aber auch über die Landesgren-
zen und kann viele Zusammen-
hänge mit der Herrschaft Böh-
mens und den Entwicklungen
allgemein im 14. Jahrhundert in
volksverständlicher Form er-
zählen.„Ich bin in der einstigen
Zeit drin, sobald ich vor den
Gästen stehe und nehme sie
geistig in die verschiedenen
Epochen mit“, sagt sie. Dabei
gelingt es Brunhilde meistens,
die Fantasie der Teilnehmer so-
weit zu bringen, dass sie sich die
Burg und Klosteranlage in vol-
ler Pracht vorstellen können.
Fragen kommen in der Regel
hinterher – die meisten Gäste
staunen erst einmal.

SimoneHohlfeldhatbei ihren
Führungen schon viele lustigen
Anekdotenerlebt: „Kinder glau-
ben anfangs nie, dass ,Bruni’
über 600 Jahre alt ist und versu-
chenmit gekonnt gestelltenFra-
gen, mich aus der Rolle zu brin-
gen, um dann meine Altersan-
gabewiderlegenzukönnen.Das
gelingt ihnen zum Vergnügen
der Erwachsenen kaum.“ Die
Mädchen und Jungen würden
zum Beispiel fragen, „wo ich
schlafe, was ich im Winter ma-
che, warum ich auch neue
Schlüssel dabei habe, ich nicht
barfuß gehe, was ich esse oder
womeinHandy steckt?“

Die kleineren Kinder möch-
tenallean ihrerHandgehenund
drängeln oder zanken sich um
den ersten Platz an ihrer Seite:
„Manchmal konnte ich kaum

laufen, weil sie sogar an meiner
Schürze hingen.“ Wunder-
schön seien die alljährlichen
„Zuckertüten-Führungen“, wo
Kinder der „Bruni“ erklären,
was eine Zuckertüte ist. „Der
Kindergarten überraschte mich
bei meiner eigenen Hochzeit
2018 mit den Kindern vor dem
Standesamt“, erzählt sie. Der
„Chor“sangdortder„Bruni“ein
Lied und schenkte ihr ein gro-
ßes gebasteltes Herz. Unter den
Erwachsenengabundgibt es so-
gar manchen Fan bis nach Hol-
land.

Simone Hohlfeld ist nach 20
Jahren in ihrerMission als „Bru-

ni“ immer noch von unserem
Landstrichbegeistert: „Daswird
auchnieaufhören, ich liebemei-
ne Region und vor allem die
Möglichkeit, die Grenzen ver-
schwindenzu lassenunduns ins
Herz Europas zu rücken, was
mein großes Idol Karl IV. be-
reits tat. Mich fasziniert unsere
große regionale geschichtliche
Bedeutung, die Besonderheit
der Oberlausitz in ihrer Ent-
wicklung der Sonderstellung
unserer königlichen Städte und
des Sechsstädtebundes.“ Und
sie fährt fort: „In der Gegen-
wart berührt mich der wachsen-
de Stolz, unsere Architektur zu

pflegen und zu erhalten. Wir le-
ben in einer ,Bilderbuch-Land-
schaft’ und darüber bin ich sehr
glücklich. Deshalb möchte ich
meinen Teil dazu beitragen, es
den Fremden, aber auch den
Einheimischen bewusst zu ma-
chen.“

Brunhilde wünscht ihren
Gästen weiterhin viel Neugier
und Wissensdurst, Zeit und in-
nere Ruhe, sich auf die gedank-
liche Reise einzulassen und mit
mehr Verständnis für Geschaf-
fenes in die Zukunft gehen zu
können: „Leider geht im mo-
mentanen Generationenwech-
sel die Achtung gegenüber dem,
was uns an Bauten vergangener
Jahrhunderte erhalten geblie-
ben ist mehr und mehr verlo-
ren. Die Anlage von Burg und
Kloster Oybin sollte weder als
Kletterpark noch als Spielplatz
im Sinne des Wortes gesehen
werden, sondernalsdessen,was
sie ist – ein ,Denkmal europäi-
schen Ranges’. Je achtsamer al-
le damit umgehen, umso mehr
Menschen können sie auch in
Zukunft bestaunen. Der Oybin
und seine einzigartigen Ruinen
sind es wert.“

Es ist ihr ein kleiner Herzens-
wunsch zum20.Geburtstag von
„Bruni“, allen großen und klei-
nen Gästen ein großes Danke-
schön zu sagen: „Ich bekomme
immer so viel Freude und liebe-
volle Worte, kleine Küsschen
auf die Hand und Umarmun-
gen von den Kindern. Das hält
die über 600-jährige ,Bruni’
jung.“

Steffen Linke

Natürlich ist „Bruni“ über die Geschichte von Burg und Kloster Oy-
bin im Wandel der Zeit bestens informiert. Foto: Archiv/privat

Bildung

Wie weiter mit der Bildung?
Löbau. Die Bildungslandschaft
in Sachsen steht vor erhebli-
chen Herausforderungen: Leh-
rermangel, überlastete Lehr-
kräfte und Schüler, ein einge-
schränkter Schülerverkehr so-
wie die frühe Trennung von
Schülern nach der 4. Klasse in
verschiedene Schulformen.
Diese Themen bewegen nicht
nur die Bevölkerung, sondern
verlangennachlangfristigenLö-
sungen, die den Bedürfnissen
der Region gerecht werden.

Jens Hentschel-Thöricht, Ab-
geordneter der Fraktion Bünd-

nis Sahra Wagenknecht im
Sächsischen Landtag, lädt am
Mittwoch, 22. Januar, um 18.00
Uhr, alle Interessierten ins Be-
gegnungszentrum „Lausitzer
Granit“ in Löbau ein, über die-
se drängenden Fragen zu disku-
tieren.

Als fachkundigen Referenten
begrüßt Jens Hentschel-Thö-
richt den bildungspolitischen
Sprecher der BSW-Fraktion im
Sächsischen Landtag Lars
Wurzler.

Der ehemalige Lehrer, Refe-
rendarausbilder und Seminar-

leiter bringt umfassende Erfah-
rungen aus der Bildungspraxis
mit. Besonders am Herzen lie-
gen ihm die Überwindung des
hohen Leistungsdrucks sowie
die Schaffung von Strukturen,
die allen Kindern gleiche Chan-
cen ermöglichen.

Die Veranstaltung bietet
Raum für Austausch, Fragen
und Diskussionen. Gemeinsam
sollen Perspektiven entwickelt
werden, wie das Bildungssys-
tem inderOberlausitz zukunfts-
fähig gestaltet werden kann.

(Redaktion)

Literatur

„Erlesenes“ in
der Bibliothek
Großschönau. Bei der Leserei-
he „Erlesenes“ am Mittwoch,
22. Januar, ab 16.30 Uhr, in der
Gemeindebibliothek Groß-
schönau, Hauptstraße 54, gibt
es erneut einen kurzen Einblick
in die Welt der literarischen
Neuerscheinungen. Zum2.Mal
stellt Bibliothekarin Annema-
rieMönchdort ausgewählteBü-
cher vor. Darunter sind Neu-
erscheinungen, aber auch Ku-
rioses und Spannendes aus dem
Bibliotheksbestand. Die Besu-
cher können sich dabei vom ab-
wechslungsreichen Bestand der
Gemeindebibliothek überzeu-
gen. Die kurzweilige Lesung
dauert etwa eine Stunde. Der
Eintritt beträgt zwei Euro. Der
Veranstaltungsort ist per Bus
und Bahn zu erreichen, Park-
möglichkeiten sind vorhanden.

Kultur

Thriller im
Filmtheater
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 17. Januar, und am
Mittwoch, 22. Januar, jeweils
um 20.00 Uhr, der Thriller aus
dem Jahr 2024 „Konklave“ zu
sehen. Der Papst ist gestorben
und der Heilige Stuhl muss neu
besetzt werden. Es beginnt die
Papstwahl, das Konklave – ein
ganz weltlicher Machtkampf.
EinKardinalüberwachtdieKar-
dinalsgruppe bei der Wahl und
enthüllt dabei ein Geheimnis
des verstorbenen Papstes. Er
wird in eine Verschwörung ver-
wickelt, die die katholische Kir-
che und die ganzeWelt erschüt-
tern könnte. Der Eintritt zu die-
ser Veranstaltung kostet sechs
Euro für Erwachsene und fünf
Euro ermäßigt.

Umwelt

Achtung
Lebensgefahr!
Region. Die Landestalsperren-
verwaltung Sachsen warnt da-
vor, Eisflächen auf Flüssen, Tal-
sperren und anderen Wasser-
speichern zu betreten. Durch
die schwankenden Wasserspie-
gel in Verbindung mit dem seit
nur wenigen Tagen andauern-
den Frost ist das Eis nicht trag-
fähig. Bei Betreten besteht des-
halb Lebensgefahr!

Bereich Löbau

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie von Montag bis
Samstag 14–20 Uhr kostenfrei
unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
18./19.01.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Praxis M. Baier, Sachsenstraße 46,
03586/362501

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere
Wählen Sie die kostenpflichtige
Notrufnummer und Sie werden
automatisch mit der Ihnen nächst-
gelegenen diensthabenden Praxis
verbunden. Tel.: 01805 84 37 36,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
18.01.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland, Fr.-Ebert-Str. 9a,
03586/362184
19.01.25
Löbau, Alte Apotheke, Altmarkt
5/6, 03585/415530
20.01.25
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
21.01.25
Löbau, Linden-Apotheke,
Breitscheidstr. 2, 03585/860215
22.01.25
Oderwitz, Fontane-Apotheke,
Str. der Republik 37, 035842/27473
23.01.25
Neusalza-Spremberg,
Marien-Apotheke, Obermarkt 12,
035872/34731
24.01.25
Ebersbach-Neugersdorf,
Johannis-Apotheke, Bahnhofstr. 21,
03586/365061

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
18./19.01.25
Zittau, Praxis A. Strauß,
Bahnhofstr. 14, 03583/512432

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
18.01.25
Ebersbach-Neugersdorf,
ApothekeOberland, Fr.-Ebert-Str. 9a,
03586/362184
19.01.25
Zittau, Carolus-Apotheke, R.-Lu-
xemburg-Str. 15, 03583/704544
20.01.25
Leutersdorf, Aesculap-Apotheke,
Mittelstr. 1, 03586/386110
21.01.25
Zittau, Johannis-Apotheke,
Johannisstr. 2, 03583/512164
22.01.25
Oderwitz, Fontane-Apotheke,
Str. der Republik 37, 035842/27473
23.01.25
Zittau,Marien-Apotheke, Äußere
Weberstr. 26, 03583/512403
24.01.25
Zittau, Herz-Apotheke,
Bahnhofstr. 28, 03583/794777 o.
0172/3521807

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

22. Januar
Beginn 18:00 Uhr

Mittwoch Begegnungszentrum
„Lausitzer Granit“
Äußere Zittauer Str. 47b
Löbau

EINLADUNG

Lehrermangel, Überlastung
der Lehrer und Schüler sowie
ausgedünnter Schülerverkehr

Wie geht es weiter mit der
Bildung in der Oberlausitz?
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INKL. KAFFEE & KUCHEN

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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■ Wohnhäuser

 Immobilienmarkt

■ Verschiedenes

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Mietgesuche

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser
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 Fahrzeugmarkt 

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

■ Fahrzeugverkäufe

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

Zittau ! Eichgraben, Rundum-Wohlfühl-
haus, Neubau, massiv, 126 m² WNFL,
schlüsselfertig, mit Glaserker, Gaube und
Garage, nur 873 € mtl., EnB 48,7 kwh/m²a,
Strom, Bj. 2025, Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Wir suchen für unsere Kaufinteressenten -
Einfamilien- /Mehrfamilien-/ Bauernhäuser /Bauernhöfe &

Eigentumswohnungen!

 0 35 91 / 49 17 64
E-Mail: info@immobilien-baumann-online.de

IMMOBILIEN Heike Baumann

Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.
Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

REH in Bautzen, 80 qm, fertig sa-
niert, Garten, Garage, Vollkeller,

Dach ausbaufähig, VB 250000,- p,
AML-Hausverkauf@gmx.de

5 köpfige Familie aus GR sucht Haus/-
Wohnung zur Kauf/Miete in Görlitz
Weinhübel. Eigenleistungen möglich.
Ab 80qm. Bitte melden:)
R 01 57 84 54 68 60

Grundstrück in Ralbitz 1050 m² mit
Einfamilienhaus Bj 79 zu verkaufen, 
rep. bed. Hohlblockst. und Ziegel
versch. Größen. R 0 35 79 6/9 57 69.

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
220T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

IhrFachhandelfürNeu-undGebrauchtfahrzeuge

Autohaus Liske Inh. Iva Liske
Schlesische Straße 5, 02828 Görlitz

Tel.: 03581-38740 - www.autohaus-liske.de

Wir suchen
und finden Ihr
gewünschtes
Fahrzeug !

Barankauf, Inzahlungnahme
von Gebrauchtwagen und
Kreditablösung möglich!

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. Kleintraktor Eigenbau, ein Zy-
linder, 1VD8, 4 Vorwärstg. u. einen
Rückwärtsg., Mähbalk., Hydraulik z.
Anheb. des Mähbalk., Hydraulik
Heckanschl., Beleuchtung, PKW-
Anhängerkup., Bereifung gut, ein-
satzbereit Pr. VB R 0178/8837926. 

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda



Kultur

Führung: „Komm,
wir spielen!“
Zittau. Die Städtischen Mu-
seen Zittau laden am Sonntag,
19. Januar, um 15.00 Uhr, zu
einerFührung„Komm,wir spie-
len! Historisches Spielzeug aus
drei Jahrhunderten“ in das Kul-
turhistorischeMuseumFranzis-
kanerkloster ein. Gemeinsam
mit Dr. Juliane IrmaMihan geht
es dort auf eine kleine Zeitreise
in die Welt der Spiele der aktu-
ellen Exposition.

Neben den Spielzeugen aus
verschiedenen Jahrhunderten
sind kuriose Exponate zu sehen
wie zum Beispiel der Zittauer
Märchenberg oder ein musizie-
render Christbaumständer. Die
Städtischen Museen Zittau zei-
gen außerdem Spielzeuge, „die
uns von Zittauern als Leihgabe
zur Verfügung gestellt wurden.
Hinter diesen Spielsachen ste-
henbesondereGeschichten, die
wir unseren Gästen gern erzäh-
len möchten.“ Und natürlich
wird es auch Zeit geben, um zu

spielen. Der Eintritt kostet acht
Euro für Erwachsene, sechs
Euro ermäßigt und zwei Euro
für Personen bis 16 Jahre.

Die Herrnhuter Spiele gehören
auchzudenExponaten inderak-
tuellen Spielzeugausstellung in
den Städtischen Museen Zittau.

Foto: Juliane Irma Mihan

Bildung

Tetzner-Schule
präsentiert sich
Zittau. Die Lisa-Tetzner-Schu-
le lädt amFreitag, 24. Januar, zu
einem„TagderoffenenTür“ein.
Von 9.00 bis 14.00 Uhr haben
Gäste die Gelegenheit, das Ler-
nen, Arbeiten und Zusammen-
leben in der Schule kennenzu-
lernen.

Die Schüler präsentieren um
9.00 Uhr in der Aula das Mär-
chen „Frau Holle“. Von 10.15
bis 11.15 Uhr können die Gäste
in den Klassen an offenen
Unterrichtsangeboten teilneh-
men.

Von 12.15 bis 13.15 Uhr gibt
es die Möglichkeit, Freizeitan-
gebote in der Nachmittagsbe-
treuung kennenzulernen.

Lehrer, pädagogische Mit-
arbeiter und die Schulleitung
freuen sich auf anregende Ge-
spräche mit den Besuchern.
Von 9.45 bis 13.00 Uhr ist das
Gästecafe geöffnet.

Kultur

Rotkäppchen
ist unterwegs
Ebersbach-Neugersdorf. Die
TheaterScheune Neugersdorf
präsentiert am Freitag, 24. Ja-
nuar, und am Samstag, 25. Ja-
nuar, jeweils um 19.30 Uhr, das
Mitspielstück für die großen
Oberlausitzer „Rotkäppchen
oderwo istderRum?“ inderGe-
schichten-Blockstube.

Es handelt sich dabei um eine
Geschichte von den Gebrüdern
Grimm. Aber wie war es wirk-
lich? Ein leichtsinniges Rot-
käppchen schleppt leckeres Es-
sen und Rum durch den Wald
zum Großmütterchen. Verfolgt
von dem gefährlichen, gerisse-
nenWolf. Natürlich müssen die
BesucherumdaszarteRotkäpp-
chen fürchten.

Doch warten Sie ab – die Ma-
cher gehen der Sache auf den
Grund. Wer verfolgt wen? Wer
frisst wen?Und vor allem, wer
schneidet hier wem den Bauch
auf? Und was hat das alles mit
Rum zu tun? All dies erfahren
Sie in der Geschichten-Block-
stube in Neugersdorf.

Dazu gibt es eine kleine Köst-
lichkeit zu essen. Karten für die
Veranstaltungen gibt es im
Internet unter www.theater-
scheune-neugersdorf.de.

Ein leichtsinniges Rotkäppchen
schleppt leckeresEssenundRum
durch den Wald zum Großmüt-
terchen. Foto: Veranstalter

Kultur

Bild- und
Musikromanze
Ebersbach-Neugersdorf. Tho-
mas Mücke aus Berlin präsen-
tiert amSamstag,1.Februar, um
15.00 Uhr, in der AltenMangel,
Georgwalder Straße 1, die Bild-
und Musikromanze „Zwischen
„Stettin und Königsberg“. Ab
14.00Uhr lädtdasBlockstuben-
cafe ein.

Historie

„Rund um die
Oberlausitz“
Zittau. Dr. Gabriele Lang aus
Großpostwitz, Vorsitzende des
Lusatia-Verbandes, hält am
Mittwoch, 22. Januar, um 18.30
Uhr, imWissenschaftlichenund
Heimatgeschichtlichen Altbe-
stand der Christian-Weise-Bi-
bliothek Zittau, Lisa-Tetzner-
Straße 11, den Vortrag „Rund
um die Oberlausitz – Vergange-
nes entdecken – Das Heute er-
leben“.

Die Zuhörer kommen zum
höchsten Punkt und zur tiefs-
ten Flur der Oberlausitz und se-
hen, „wo aus blauer Ferne der
Jeschkenwinkt“. Aus der wech-
selvollen Geschichte werden
nicht nur die Oberlausitzer
Grenzurkunde von 1241 und
die schmerzhafte Teilung der
Oberlausitz im Jahr 1815 eine
Rollespielen.DieReferentinDr.
Gabriele Lang ist ehrenamtlich
als Vorsitzende im Lusatia-Ver-
band e.V., dem Oberlausitzer
Heimatverband,aktiv. Ihr Inter-
esse für Geschichte und Lan-
deskunde, verbunden mit der
Freude am Wandern und Rad-
fahren, führte zur 700 Kilome-
ter langen Umrundung der
Oberlausitzer Heimat mit dem
Fahrrad und zu Fuß. Der Ein-
tritt zu dieser Veranstaltung ist
frei, am Schluss wird um eine
Spende zugunsten der Erhal-
tung der Altbestände der Chris-
tian-Weise-Bibliothek gebeten.

Historie

Auf dem Weg
zum Welterbe
Deutsch-Paulsdorf. Ortschro-
nisten und Geschichtsinteres-
sierte im Landkreis Görlitz la-
denalle InteressiertenamSams-
tag, 25. Januar, um 13.30 Uhr,
wieder zu einem Treffen ins
Schloss Deutsch-Paulsdorf ein.
Wieland Menzel aus Dittels-
dorf spricht über Herrnhut,
Bethlehem (Pennsylvania) und
Gracehill (Nordirland) auf dem
Weg zum UNESCO-Welterbe.
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei.

Polizei

Brand in
Einfamilienhaus
Oppach. Auf bisher unbekann-
te Art und Weise ist abends in
einem Einfamilienhaus in Op-
pach ein Brand ausgebrochen.
Die Flammen breiteten sich im
gesamtenRaumaus.ZurBrand-
bekämpfung öffnete die Feuer-
wehr die Zwischendecke. Die
87-jährige Bewohnerin erlitt
vermutlich eine
Rauchgasvergiftung und wurde
vomRettungsdienst ineinKran-
kenhaus gebracht. Der Sach-
schaden betrug nach ersten
Schätzungen circa 50.000 Euro.
Das Haus ist unbewohnbar.

Handball

Die Stahl-Frauen
knacken den OHC
Bernstadt. Die Handballfrauen
des SSV Rietschen haben die
Überraschung geschafft. Ihnen
gelang im Kreisderby gegen den
Tabellenführer OHC Bernstadt
in derHalle desOHC ein 25:23-
Auswärtssieg, der Rietschen so-
wohl Big Points im Kampf um
den Klassenerhalt brachte als
auch dem OHC die erste Sai-
sonniederlage bescherte.

Nach einer schwierigen An-
fangsphasemit einem4:1-Rück-
stand stellte das Trainerteam
Kelch/Krauzick die Mann-
schaft taktischneuein.Miteiner
verbesserten Abwehr und se-
henswerten Offensivaktionen,
vorallemdurchAnnalenaMeier
und Tabea Dörwald, die ge-
meinsam 22 Tore erzielten,

konnte der SSV bis zur Halb-
zeit auf 12:11 herankommen.
Die zweite Halbzeit war ge-
prägt von intensiven Zwei-
kämpfenund taktischenAnpas-
sungen. Der SSV drehte das
Spiel und verteidigte die Füh-
rung mit einer stabilisierten Ab-
wehr und starken Paraden von
Torhüterin Leonie Warmuth.
Auch zahlreiche vergebene
Strafwürfe auf Seiten des OHC
trugen zumErfolg derGäste bei.
AmEnde sicherte Rietschenmit
Teamgeist und entschlossenem
Auftreten die wichtigen Punkte
und feierte denDerbysieg. Trotz
einesEinspruchs desOHCkon-
zentriert sich der SSV nun auf
das kommende Spiel gegen die
Reserve aus Bischofswerda. tsk

Die Stahl-Frauen lassen sich feiern. Foto: René Gottschling

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Wir nehmen
Abschied von

Peter
Lindner

* 29.02.1964
† 06.01.2025

In stillem Gedenken
Deine Lieben

Ebersbach, im Januar 2025

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können,

wann immer wir wollen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma

Ingrid Kemmer
* 04.08.1924 † 18.12.2024

Tochter Astrid mit Lothar
Enkel Robert mit Andra

Enkel Sebastian mit Laura
Urenkel Thore, Peer, Noah und Noel

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

In stiller Trauer
Sohn Norbert mit Ina
und alle Angehörigen Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Radebeul, Rennersdorf,
im Januar 2025

sagen wir allen Verwandten und Bekannten,
die mit uns von unserer lieben

Abschied nahmen und ihre Anteilnahme durch Umarmungen,
Worte, Schri�, Blumen und Geldzuwendungen zeigten.

Ein besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Markert
für ihre tröstenden Worte, Kantorin Frau Gabriele Clemens sowie
den Bläsern der FFW Berthelsdorf für die musikalische Umrahmung
und der Neugersdorfer Besta"ung C & K Eichhorn
für ihre Unterstützung.
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Jedes Buch
hat ein letztes Kapitel,  
       aber wir können es  
    immer wieder öffnen  
      und uns an seineschönsten
� Seiten erinnern.

Danksagung

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Bärbel Harzbecker
geb. Spänig
* 03.05.1940 † 06.12.2024

Für die aufrichtige Anteilnahme,
welche uns in vielfältiger Form
entgegengebracht wurde, möchten
wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten ganz herzlich bedanken.

Ebenfalls bedanken wir uns bei
Frau Dr. Nestler und bei Frau Christiane
Kahlert für die liebevolle Betreuung.

In bleibender Erinnerung:
Sohn Imanuel
Enkelkinder Bianca und Tom mit Familien

Walddorf, Eibau, im Januar 2025

„Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.“

(Franz Kafka)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwägerin und Tante, Frau

Ursula Kloß
geb. Lange

* 08. September 1929 † 21. Dezember 2024

In liebevoller Erinnerung
Sohn Manfred mit Familie
Tochter Karin mit Familie

ihre lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 22. Januar 2025, um 14.00 Uhr
in der Kirche zu Rennersdorf statt.

Herzlichen Dank für die Zeichen
der Liebe, Freundschaft und
Anerkennung, die uns zum Tode
unserer Mutter und Oma zuteil wurden.

Außerdem möchten wir uns bei
den Menschen bedanken, die auch
während der letzten Monate stets
an unserer Seite waren.

In Liebe und Dankbarkeit
Madlen mit Carina,
Nathalie und Desiree
Alexander mit Viona

Aschaffenburg, Görlitz,
Obercunnersdorf, Kulmbach,
Zwickau, im Januar 2025

Kondolenzanschrift: Madlen Fuchs,
Kerschensteinerstr. 4, 63741 Aschaffenburg

Ursula
„Uschi“ Moch

* 22.11.1950 † 31.10.2024

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, herzensguten Vati,
unserem Opa, Onkel und Schwager

Hartmut KellerHartmut Keller
* 12.04.1950 † 06.01.2025

In stiller Trauer
Seine Ursula
Tochter Kathrin mit Jens
Enkel Jan, Pauline, Moritz und Selma
Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 29.01.2025, 10.30 Uhr
im Krematorium Zittau statt.

Tief bewegt von der aufrichtigen Anteilnahme
beim Abschied nehmen meines Ehemannes
und meines Vaters

Lutz Stecker
danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
Arbeitskollegen der OBI-Märkte sowie seinen
ehemaligen Mitschülern.
Der Palliativstation der Klinik Ebersbach,
dem SAPV-Team Löbau und der Praxis Dr. Voigt
in Oderwitz gilt unser besonderer Dank.
Dem Bestattungsunternehmen HEES Neueibau und
dem Redner Tom Hohlfeld sprechen wir ein herzliches
Dankeschön für die liebevolle Gestaltung
der Trauerfeier aus.

Ehefrau Marion und Sohn Daniel
im Namen aller Angehörigen

DANKE

Ruh dich aus, vom Leid, vom Leben,Ruh dich aus, vom Leid, vom Leben,
hast viel gelitten, warst schwer krank.hast viel gelitten, warst schwer krank.
Deine Liebe bleibt unser SegenDeine Liebe bleibt unser Segen
und hab für alles tausend Dank.und hab für alles tausend Dank.
Jana SemperJana Semper

In stiller Trauer nehmen wir
Abschied von unserem Vater
und Opa

Oskar Jaksch
* 24.05.1945 † 13.01.2025

In stiller Trauer
seine Tochter Silvia mitseine Tochter Silvia mit
Stephan und Lisa MileneStephan und Lisa Milene
sein Sohn Steffen mit Corina,sein Sohn Steffen mit Corina,
Theresa und LauraTheresa und Laura
sein Sohn Renésein Sohn René
seine Tochter Yvonneseine Tochter Yvonne
sowie alle Anverwandten, Bekannten und Freundesowie alle Anverwandten, Bekannten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung
findet Mittwoch, den 22. Januar 2025, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof zu Eibau statt.

Danksagung
Ein langer Lebensweg ging zu Ende.
Er hinterläßt für uns eine goldene Spur, die nicht im Wind verwehen kann.

Nachdem wir Abschied genommen haben von meinem lieben Ehemann,
unserem guten Vater und Schwiegervater, herzensgutem Opa und Uropa

Christian Ritter
* 05.05.1934 † 27.12.2024

möchten wir uns bei allen bedanken, die uns ihre aufrichtige
Anteilnahme in Wort und Schrift sowie Blumen- und Geldzuwendun-
gen übermittelten und ihm das letzte ehrende Geleit erwiesen haben.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Großer, Pfarrer Hahn für
seine einfühlsamen Worte sowie dem Einkehrhaus in Herwigsdorf.

In Liebe und Dankbarkeit
seine liebe Frau Erika
Sohn Kai-Uwe mit Familie
Sohn Steffen mit Familie
seine lieben 12 Enkel und 12 Urenkel
und alle Angehörigen Kemnitz, im Januar 2025

Ehefrau Inge
Sohn Olaf mit Tina, Lisa und Sophia
Bruder Ignaz mit Inge und Sven
Schwester Christel mit Dieter und Madlen
Schwägerin Beate mit Achim und Andreas
sowie alle Angehörigen

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

In der Trauer ummeinen lieben Ehemann,
meinen Vati, unseren Bruder,
Schwager und Onkel

wurden wir durch große Anteilnahme
und freundlichen Zuspruch getröstet.
Für alle Zeichen der Verbundenheit
sprechen wir unseren aus.

Eibau, im Januar 2025

Ohne dich ist alles anders.

D A N K S A G U N G

Nachdem wir gemeinsam Abschied genommen haben
von unserem lieben Entschlafenen, Herrn

Peter Seidelmann
bedanken wir uns ganz herzlich bei allen Verwandten,

Bekannten, Nachbarn und Sportfreunden für die
aufrichtige Anteilnahme durch stillen Händedruck,

liebevolle Worte gesprochen oder geschrieben,
Blumen und Geldzuwendungen sowie das

ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.

Besonderer Dank gilt den Ärzten und
Pflegekräften der Station 5 des Klinikums Zittau,

dem Bestattungsinstitut Schenk für die Hilfe
in den schweren Stunden und Herrn A. Mende

für seine tröstenden Abschiedsworte sowie
dem Team des Felsenkellers für die freundliche Bewirtung.

In bleibender Erinnerung
Seine Elke

Sohn Toni mit Familie

Bertsdorf, im Januar 2025

Du hast uns viele schöne Erinnerungen hinterlassen.
H E R Z L I C H E N D A N K

allen, die unseren lieben Papa

Günter Jähne
* 20.05.1939 † 05.12.2024

auf seinem letzten Weg begleiteten, ihn durch Blumen und Geldspenden
ehrten und uns durch Wort, Schrift und stumme Umarmungen

ihre Anteilnahme bekundeten.
Die damit zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit hat uns tief berührt

und gezeigt, dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind.

seine Kinder Anne, Andrea, Jens, Rhea,
Sylvia, Rico und Marco mit Familien

Großschönau, im Januar 2025

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von

Gabriele Brendler
geb. Ranze

* 05.12.1946 † 23.12.2024

In Liebe
Stefanie mit Gerald, Joel & Ben

Ronald mit Ronny

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 23. Januar 2025 um 13 Uhr

in der evang.-luth. Kirche in Leutersdorf statt.

Zwei fleißige Hände
ruhen für immer.

Nach langer und schwerer Krankheit
nehmen wir Abschied von

Jens Gerhardt
* 28.06.1965 † 31.12.2024

In stiller Trauer:
Claudia

Sohn Bill
im Namen der Familie

Oderwitz, Sohland, Berlin, im Dezember 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 07.02.2025, 14 Uhr

im Lutherhaus Oberoderwitz statt.

Du bist nicht weit weg -
Du bist genau hier, in unseren Herzen.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben

„Klausi“ Klaus Rathmann
* 02.06.1949 † 27.12.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Tochter Anja mit Familie

sein Bruder Uwe mit Familie
sein Schwager Torsten mit Familie

sowie alle Angehörigen und Freunde
Die Trauerfeier findet am 24.01.2025, 14.30 Uhr

im Krematorium Zittau statt, die Urnenbeisetzung
im Anschluss auf dem Friedhof Hirschfelde.
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4. Jahresgedächtnis
„Hinter den Tränen der Trauer,

verbirgt sich das Lächeln der Erinnerung“

Bärbel Skriba
15.5.1941 - 16.1.2021

In liebevoller und dankbarer Erinnerung
Deine Kinder

André, Frank und Caroline

Einschlafen dürfen, wenn man das
Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.
Hermann Hesse

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Edith Herrmann
geb. Pruß
* 10.01.1937 † 23.12.2024

In stiller Trauer
Tochter Kornelia mit Ingolf
Enkel Thomas mit Carolin
Urenkel Konstantin und Benedikt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet Mittwoch, den 05. Februar 2025, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof Neugersdorf statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen.

Mit traurigem Herzen nehmen wir Abschied von

Gisela Neumann
geb. Maier

* 15.02.1936 † 06.0l.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Tochter Marita mit Rüdiger

Ihr Sohn Rico mit Arlette
Ihre Enkel Dorothea mit Christoph,

Anna-Maria mit Johannes,
Daphne und Andrin

Ihre Urenkel Noah, Martha, Amely,
Lotta, Thea, Jona und Nora

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet
am 27.01.2025, 13.00 Uhr in der Kirche Bertsdorf statt.

Der Verein des Deutschen Schießsports
Spitzkunnersdorf e.V. trauert um sein
Gründungsmitglied und Kameraden

LOTHAR FÖRSTER
Völlig unerwartet und tief betroffen erreichte uns

die Nachricht von Deinem plötzlichen Tod.

Worte geben nicht wieder, was Du lieber Lothar für
unseren Verein seit seiner Gründung geleistet hast.

Seit nun mehr als 20 Jahren standest Du stets
hilfsbereit zur Verfügung, warst Wegbegleiter und

oftmals ein unersetzlicher Freund.

Wir danken Dir für all Deine Kraft und Mühen und
die vielen gemeinsamen Stunden. Unsere Gedanken

sind in diesen schweren Stunden bei
Deiner Hannelore und bei all Deinen Lieben.

Ein letztes Mal grüßen wir mit einem

„Knoap dr nabm“.

Meine Zeit steht in Deinen Händen,
nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in Dir.

Wir trauern um unsere beste und liebevollste Mutti, Schwiegermutti,
Oma, Uromi und Tante, eine warmherzige und starke Frau

Gerda Lehmann
geb. Sambale
* 29.10.1935 † 15.12.2024

Wir sind dankbar, dass uns soviel
gemeinsame Zeit geschenkt wurde.

In tiefer Liebe und Dankbarkeit
Tochter Bärbel mit Heiner
Tochter Marina mit Manfred
ihre Enkeltöchter Kristin mit Jarno, Daniela mit Saed, Nicole mit Adel
ihre Urenkel Oskar, Nora, Sami, Shirin, Safia und Amir
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier fand am Donnerstag, dem 19. Dezember 2024
auf dem evangelischen Friedhof zu Löbau statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgte in aller Stille im engsten Familienkreis.

DANKE sagen wir Allen, die auf vielfältige und mitfühlende Weise an unsere Mutti gedacht
und mit uns gemeinsam Abschied genommen haben.
DANKE an Herrn Pfarrer Mögel für seine warmherzigen und persönlichen Worte,
dem Bestattungsunternehmen Großer für die hilfreiche Unterstützung sowie
dem Pflegepersonal des WB „Lausche“ des SPZ „Bergblick“ Löbau.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Peter Woschnik
* 12.08.1940 † 12.01.2025

Wir sind dankbar für ein
gemeinsam verbrachtes Leben.

Deine Annemarie
Deine Tochter Anja mit Klaus und Nils

Deine Carola mit Christoph
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 23.01.2025, um 13.30 Uhr

auf dem Friedhof in Neusalza-Spremberg statt.

Was Du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

Knut May
* 17.03.1953 † 07.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Sabine im Namen der Familie

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 21. Februar 2025,
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof zu Neugersdorf statt.

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Jutta Berger
* 8. November 1927 † 3. Januar 2025

In stiller Trauer
Deine Schwester Marita

Deine Nichte Steffi, Dein Neffe Heiko
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 30. Januar 2025, um 13.30 Uhr auf

dem Friedhof in Taubenheim statt.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

die uns immer an Dich erinnern werden.

Danksagung
Tief bewegt von der zahlreichen und herzlichen Anteilnahme

beim Abschied unseres lieben Ehemannes und Vaters

Dieter Knobloch
* 03.04.1939 † 04.12.2024

bedanken wir uns bei allen
Freunden, Bekannten, Nachbarn

und Verwandten für den Beistand,
die lieben, wertschätzenden Worte
und die finanziellen Zuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt den
Schwestern und Pflegern der

Station 5 des Klinikums Ebersbach
sowie der Station MK1-S6 der

Uniklinik Dresden für die liebevolle
Begleitung seines letzten Weges.

In Dankbarkeit
seine Anny, im Namen der Familie

Seifhennersdorf,
im Januar 2025

WWeennnn ddiiee KKrraafftt zzuu EEnnddee ggeehhtt,, iisstt EErrllöössuunngg GGnnaaddee..

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem guten Papa,
Schwiegervater, Opa, Schwager, Onkel und Cousin, Herrn

Gerd Kundisch
* 03.01.1948 † 11.01.2025

Immer sorgend für die Familie und treuer Gefährte,
das Leben liebend, den Menschen offen und zugewandt,
engagiert und einfach unersetzlich.

In stiller Trauer
seine Ehefrau Annerose
Tochter Katrin mit June und Christian
Tochter Sylvia mit Axel, Vanessa und Ramon
Cousine Melanie mit Marcel
Schwägerin Helga mit Familie

Kurort Oybin, Forst/Lausitz, Bielefeld, St. Gallen (CH)

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 29.01.2025, 13.00 Uhr im Haus des Gastes
in Oybin statt. Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Berg Oybin.

Anstelle von größeren Blumengebinden bitten wir um eine Spende zur Erhaltung
des Bergfriedhofes.

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Wenn ihr mich dort findet, dann lebe ich in euch weiter.

Plötzlich und für uns unfassbar ist mein lieber Sohn,
unser guter Bruder, Schwager und Onkel

Bernd Jährig
* 10.04.1962 † 11.01.2025

für immer von uns gegangen.

In stiller Trauer und lieber Erinnerung
seine Mutti Christa
seine Brüder Christian
und Peter mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Leutersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im Familienkreis statt.

D A N K S A G U N GD A N K S A G U N G

Manchmal bist Du in unseren Träumen,Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken.oft in unseren Gedanken.

Du bist immer in unserer MitteDu bist immer in unserer Mitte
und für ewig in unseren Herzen.und für ewig in unseren Herzen.

Nachdem wir Abschied genommen habenNachdem wir Abschied genommen haben
von meinem lieben Ehemann, herzensguten Vati,von meinem lieben Ehemann, herzensguten Vati,

Schwiegervati und fürsorglichen OpiSchwiegervati und fürsorglichen Opi

Lutz SchlageLutz Schlage
möchten wir uns beimöchten wir uns bei ALLENALLEN für diefür die

aufrichtige Anteilnahme, liebevollaufrichtige Anteilnahme, liebevoll
gesprochenen und geschriebenen Worte,gesprochenen und geschriebenen Worte,

stillen Händedruck, Blumen undstillen Händedruck, Blumen und
Geldzuwendungen sowie dieGeldzuwendungen sowie die

Begleitung auf seinem letzten WegBegleitung auf seinem letzten Weg
ganz herzlich bedanken.ganz herzlich bedanken.

Die damit zum Ausdruck gebrachteDie damit zum Ausdruck gebrachte
Verbundenheit hat uns tief berührt.Verbundenheit hat uns tief berührt.

In Liebe und DankbarkeitIn Liebe und Dankbarkeit
seine Uteseine Ute

sein Tobias mit Jane und Tyresesein Tobias mit Jane und Tyrese
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Halbau, im Januar 2025Halbau, im Januar 2025

Danksagung
In Liebe und Dankbarkeit haben

wir Abschied genommen von

Eveline Schneider
geb. Kiesewetter

Herzlichen Dank sagen wir Allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen,
für die vielen Zeichen des Mitgefühls sowie
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegestift
Seifhennersdorf, dem Bestattungsinstitut
Fuchs, dem Blumenladen Berndt, Herrn
Pfarrer Rausendorf für seine tröstenden

Worte, sowie auch dem Team des
Ratskellers Seifhennersdorf.

In stiller Trauer:
Sohn Norbert Schneider mit Familie

Seifhennersdorf, im Januar 2025

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit:

20. Juni 1935
8. Dezember 2024

Die Verabschiedung ndet am 21.3.2025, 13.30 Uhr
im Skiheim am Kottmar statt.

Danke für die aufrichtige Anteilnahme durch
tröstende Worte und Beileidsbekundungen in den

vielen Kondolenzschreiben.

Wir nehmen Abschied von

Gerda Bartsch
geb. Häntsch

Tochter Karin und Schwiegersohn Ulrich
Tochter Marion und Schwiegersohn Dieter
die Enkel Maik, Frank, Diana und Mandy

mit ihren Familien
sowie ihre zehn Urenkel

und alle Angehörigen
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Wir wussten, dass dieser Tag kommt,
aber die Endgültigkeit schmerzt.
Wir sind dankbar für die Zeit,
die wir mit dir hatten
und lassen dich in Liebe gehen.

Traurig nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti,
Oma, Uroma und SchwägerinHelga KloßHelga Kloß

geb. Albert
* 22.01.1935 † 01.01.2025

In liebevoller Erinnerung und großer Dankbarkeit
Deine Kinder
Petra, Christina und Werner mit Familien
Deine Schwägerinnen Isolde und Christa mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Weißenberg, im Januar 2025

Die Urnenbeisetzung findet am Feitag, dem 31.01.2025,
12 Uhr im Friedwald Markersdorf - Deutsch-Paulsdorf
am Schloss - statt. Von Blumen bitten wir abzusehen.

„Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen in Sturm und Regen, doch niemals ging

einer von uns allein auf seinen Lebenswegen.“

Plötzlich und für uns alle unerwartet müssen
wir Abschied nehmen von meinem lieben Ehemann,

unserem guten Vater, Opa und Schwager

Hans-Jürgen Salzer
* 05.02.1949 † 05.01.2025

In tiefer Trauer
Deine Moni

Dein Sohn Hartmut
Deine Tochter Conny mit Familie
Deine Tochter Kerstin mit Familie
im Namen aller Hinterbliebenen

Löbau, im Januar 2025

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 22. Januar 2025, um 11.00 Uhr auf dem

evangelischen Friedhof zu Löbau statt.

Und am Abend meiner Reise hebt der Ewige die Hände.
Und er winkt und lächelt leise.

Und die Reise ist zu Ende.

Wir nehmen Abschied von

Horst Instinsky
geb.10.06.1936 gest. 18.12.2024

In stiller Trauer
Seine Ursula mit Jochen und Sonja
Enkel Sören und Lars mit Familien

seine lieben Urenkel
Schwester Christa mit Hannes
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung
findet am Freitag,dem 31.01.2025,um 13.30 Uhr

auf dem Friedhof Neugersdorf statt

Danksagung
Nachdem wir Abschied genommen haben
von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter,
unserer Oma und Uroma

Ingeborg Weise
bedanken wir uns bei allen
Verwandten, Freunden, Bekannten
für die entgegengebrachte Anteilnahme
durch Wort-, Schrift-, und Geldzuwendungen.

Besonderer Dank gilt dem ASB Seniorenpflegeheim
„Haus am Rosengarten“ in Löbau für die jahrelange
liebevolle Betreuung, dem Redner Herrn Mudrich für
seine einfühlsame Rede sowie musikalische Umrahmung
und dem Bestattungsinstitut Kuhne für die hilfreiche
Unterstützung und würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Sohn Reiner mit Margitta
im Namen aller Angehörigen Kleindehsa, im Januar 2025

Es tut so weh, einen geliebten Menschen zu verlieren, doch es ist tröstend zu erfahren,
wie viele ihn geschätzt haben und gern hatten.

Tiefbewegt und überwältigt sagen wir allen, die uns nicht allein ließen, uns ein
tröstendes Wort sagten oder schrieben, uns zur Trauerfeier begleiteten und verstehen,
was wir verloren haben, von ganzem Herzen DANKE.

Klaus Zschoppe
* 17.01.1959 † 15.12.2024

Unser besonderer Dank gilt allen Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn,
ehemaligen Schulkameraden, den Kollegen der ATN Hölzel Gmbh,
der Praxis Dr. Männel, dem Taxiunternehmen „Kommmit“,
dem Bestattungsunternehmen Großer,
dem Blumenladen Berndt sowie
dem Landgasthof Karasekschenke.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
seine Bettina
seine Tochter Janet mit Familie
sein Sohn Daniel mit Familie

NACHRUF
Dietmar Kunert
Ein Leben für das Zittauer Gebirge

Manche Menschen sind auf eine besondere Weise mit ihrer Region verwachsen. Sie werden dort groß,
gehen nie wirklich von dort weg und sie finden auch ihren letzten Platz in ihrer heimatlichen Erde. Es
sind oft die stillen kleinen Helden, die unscheinbares und doch prägendes Gesicht für ihre Heimat sind.
So wie unser Dietmar Kunert.

Wer in den letzten 21 Jahren auf der Töpferbaude in Oybin zu Besuch war, der war auch bei Dietmar zu
Besuch. Er liebte seine Arbeit und die Baude, wie er sein Zittauer Gebirge liebte. Er tat dies immer leise
und bescheiden, aber unermüdlich mit der Zuverlässigkeit und Beständigkeit eines Uhrwerks. Er war
der gute Geist, der eben noch am Tisch stand, der eben noch geholfen hat und der ganz heimlich wieder
weitergezogen war. Immer im Blick, ob alles läuft und alles gut ist.

Jetzt ist unser Dietmar für immer weitergezogen. Er hat seinen letzten Platz dort gefunden, wo er zu
Hause und verwurzelt war. Wir werden ihn immer vermissen, aber nie vergessen. Seine Wege sind für
die Ewigkeit in der Baude eingetreten und er ist für immer in unseren Herzen, aber sein Platz bleibt jetzt
leer. Wir hätten ihm gewünscht, dass er sein Gebirge noch viele Jahre hätte genießen können.

Aus der Dankeschön-Bank am Töpfer ist nun doch schon eine Gedächtnisbank für Dietmar geworden.
Möge sie uns immer an einen besonderen Menschen erinnern. Immer mit Blick auf seine Heimat, immer
mit bescheidenem Stolz und immer mit dem Blick, ob alles in Ordnung ist.

Mit schwerem Herzen, aber auch großer Dankbarkeit, nehmen wir Abschied von unserem lieben
Dietmar Kunert, der guten Seele der Töpferbaude.

Karin und Nora Golebiowski mit dem Team der Töpferbaude Oybin

H E R Z L I C H E N D A N K

DDeerr TToodd iisstt ddaass TToorr zzuumm LLiicchhtt,,
aamm EEnnddee eeiinneess mmüühhssaamm ggeewwoorrddeenneenn WWeeggeess..

Franz von Assisi

Wir danken allen, die meine liebe Ehefrau,
unsere liebe Mutti, Oma und Uroma

HHeellggaa PPuusscchhmmaannnn
geb. Heinze
* 14.06.1935 † 03.12.2024

auf ihrem langen letzten Weg begleitet, betreut und
gepflegt haben. Auch danken wir für die entgegen-
gebrachte Anteilnahme und Wertschätzung.
Besonders danken wir dem Team des AWO-Pflegeheimes
Kurort Jonsdorf, Pfarrer Dr. Christian Mai und
Kantor Volker Heinrich, dem Bestattungsinstitut Schenk
und dem Blumengeschäft Andrea Schneider.

In stillem Gedenken
Theodor Puschmann und Familie

Kurort Jonsdorf, im Januar 2025

Bei dem Herrn habe ich
meine Zuflucht gefunden!

Psalm 11/1

In dieser Gewissheit ist mein lieber Mann,
unser guter Vati, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Bruder, Schwager, Onkel
und Cousin in Frieden heimgegangen.

Wolfgang Gleisberg
* 31.01.1937 † 05.01.2025

In stiller Trauer und Dankbarkeit
seine Hannelore
seine Kinder Romy, Matthias,
Jean und Carmen mit Familien
Schwester Ruth mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Berthelsdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 31.01.2025, 14.00 Uhr
in der Kirche statt.

Freunde und Bekannte

Der Trauergo�esdienst zur
Urnenbeisetzung findet am
06. Februar 2025 um 14:00 Uhr
in der Trauerhalle in Leutersdorf sta�.
Von Kranz- und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.
Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Wir nehmen Abschied von Frau

* 7. Oktober 1932 † 11. Januar 2025
geb. Kühnel

Danke
für die zahlreichen Beweise

herzlicher Anteilnahme und Freundschaft.
Danke

für jedes tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben.
Danke

allen, die mit uns Abschied nahmen
und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Siegfried Seitz
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeheim
„Anna-Nitschmann Haus“ Herrnhut,
Herrn Pfarrer Thomas Markert für
seine Worte des Trostes, dem Bestattungshaus
Ullrich für die einfühlsame Betreuung und
liebevoll gestaltete Trauerfeier sowie der
Gaststätte „Steinbachtal“.

In liebevoller Erinnerung
seine Inge und Familie

Bernstadt auf dem Eigen, im Januar 2025

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens;
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern -
und uns glücklich oder traurig machen -

aber dich niemals vergessen lassen!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Ururoma und Schwägerin, Frau

Elfriede Michaelis
geb. Heidrich
* 07.11.1927 † 06.01.2025

In stiller Trauer:
ihre Kinder Gudrun, Hartmut,
Birgit und Ramona mit Familien

Löbau, im Januar 2025

Die Beisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

ihre Kinder Ma�hias, Margi�a,
Michael und Marko mit Familien

ihre Geschwister
Eva und Achim mit Familien

ihre Gi�i

* 15. April 1932 † 4. Januar 2025
geb. Hentsch

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis sta�.

Ebersbach-Neugersdorf, im Januar 2025

Nach einem langen erfüllten Leben,
nehmen wir Abschied von

Christa Daniel
* 23.01.1931 † 18.12.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Nichte und Neffen
Heike, Volker, Christian und Hans-Jürgen
mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.
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Kultur

Auf den Spuren der Popmusik
Ebersbach-Neugersdorf. Der
KulturvereinOberland e.V. lädt
am Mittwoch, 22. Januar, um
15.30Uhr,zueinerweiterenmu-
sikalischen Weltreise auf den
Spuren der Popmusik mit Diet-
mar Eichhorn ein. Die Veran-
staltung findet im Clubraumdes
Treffs Nº 47, Hofeweg 47, statt.
Dazu heißt es: Die 60er Jahre
warendieZeiteines totalenAuf-
bruchs auf allen Gebieten. Eng-
lische Bands dominierten die
Szene, erreichten schnell Kult-
status und lieferten den Sound-
track der Zeit. Musik besaß
einen Stellenwert wie nie zuvor
und niemals wieder danach.
Eine ganze Lebenseinstellung
wurde dadurch geprägt. Diet-
mar Eichhorn aus Leutersdorf
reiste auf den Spuren der Pop-
musikgeschichte um die Welt.
Dabei traf er auch berühmte
Musiker und suchte die alten
Stätten auf. Die Besucher hö-
ren an diesem Nachmittag die
Musik der späten 60er und frü-
hen70er, sehendazuBilder und
lauschen denGeschichten ihrer
Jugendzeit. Während im ersten

Teil Großbritannien imVorder-
grund stand, geht es im zweiten
Teil des Vortrags umÜbersee.

Ab 14.00 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen vomBackteam.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung beträgt vier Euro. Da
nur begrenzt Besucherplätze
zur Verfügung stehen, ist eine

Anmeldung per E-Mail an kul-
turverein@treff47.de oder di-
rekt im Treff Nº 47 zu empfeh-
len. Besucher werden gebeten,
die Parkplätze an der Andert-
Oberschule auf der
Sachsenstraße oder der Stadt-
bibliothek am Hofeweg zu nut-
zen.

Dietmar Eichhorn aus Leutersdorf reiste auf den Spuren der Pop-
musikgeschichte um die Welt. Foto: Verein

Kriminalität

Polizei ermittelt
wegen Hehlerei
Löbau/Deschka. Einen achtsa-
men Erfolg haben Beamte des
Polizeireviers Görlitz jetzt in
einem zurückliegenden Fall er-
zielt. Was war geschehen?

Im Dezember 2024 stahlen
unbekannte Täter aus einer Ga-
rage in Löbau eine MZ TS 250.
Der Geschädigte entdeckte das
Motorrad im Wert von etwa
4.200 Euro auf einer Verkaufs-
plattform im Internet. Er infor-
mierte die Polizei darüber. In-
dividuelle Merkmale am Krad
erhärtetendenVerdacht,dasses
sichumdie entwendeteMaschi-
ne handelt.

Die Ordnungshüter kontak-
tierten den Verkäufer und ver-

einbarten eine Fahrzeugbesich-
tigung im Bereich Deschka.
Zum vereinbarten Zeitpunkt
schob der mutmaßliche Tatver-
dächtige das Krad über die Nei-
ßebrücke auf deutsches Ho-
heitsgebiet. Nach den vermeint-
lichen Verkaufsverhandlungen
gaben die Käufer sich als Zivil-
polizistenzuerkennenundnah-
men den 36-jährigen Polen mit
aufs Revier.

Das Motorrad wurde sicher-
gestellt und der mutmaßliche
VerkäuferverließnachEndeder
polizeilichen Maßnahmen das
Revier in Görlitz. Gegen ihn
wird nunwegenHehlerei ermit-
telt.

Veranstaltungstipp

Weihnachtsbaum
in Flammen
Strahwalde. Die Freiwillige
Feuerwehr Strahwalde lädt am
Samstag, 25. Januar, ab 16.00
Uhr, am Feuerwehrdepot zum
Weihnachtsbaumverbrennen
ein. Für jeden mitgebrachten
Weihnachtsbaum im unge-
schmücktenZustandgibtes laut
Veranstalter ein Freigetränk.
Die Jugendfeuerwehr verkauft
Plätzchen. Für das leibliche
Wohl wird unter anderem mit
Glühwein, Kinderpunsch, Brat-
wurst und Pommes gesorgt.

OBERLAUSITZER KURIER

... gut informiert 
ins Wochenende!

Jan
202524

tributeRockShow!

The

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

EINEUNVERGESSLICHE
ROCKNACHTMITDEN

GRÖSSTENHITS
VONQUEEN!

April
202513 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 26,80 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Nov
202513

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 40,55 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

HELGE SCHNEIDER

EIN MANN UND SEINE MUSIK
TOURNEE 2025

Mai
202524

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 53,05 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

& VERSTÄRKUNG

Bauen und Wohnen

Kein Kauf ohne Blick ins Grundbuch
DerKauf einer Immobilie ist oft-
mals eine der größten finanziel-
len Entscheidungen im Leben.
Während sich viele auf Aspekte
wie Lage, Preis und Ausstat-
tung der Immobilie konzentrie-
ren, wird ein entscheidendes
Dokument jedoch oft überse-
hen: das Grundbuch. Was viele
nicht wissen: Das Grundbuch
enthält wichtige Informatio-
nen, die weit über die bloßen
Eigentumsverhältnisse hinaus-
gehen und daher die Kaufent-
scheidung maßgeblich beein-
flussen können.

„Die meisten Käufer setzen
sich zwar mit der Bausubstanz
oder der Lage auseinander,
übersehen jedoch wichtige
rechtliche Details im Grund-
buch. Dazu zählen zum Bei-
spiel Wegerechte, die Dritten
das Betreten des Grundstücks
erlauben, oder alteGrundschul-
den, die noch eingetragen sein
können.EinWegerecht zuguns-
ten des Nachbarn kann zum
Beispiel bedeuten, dass der
potenzielle Käufer den Garten
nicht so nutzen kann, wie er es
geplant hat. Solche Eintragun-
gen können also erhebliche
Auswirkungen auf die Nutzung
der Immobilie haben“, erläutert
Beata von Poll von der Ge-
schäftsleitung bei Von-Poll-Im-
mobilien. Und weiter:

Was steht im Grundbuch?

Das Grundbuch ist ein offi-
zielles Verzeichnis, das jedem
Grundstück in einer Gemeinde
zugeordnet ist. Es enthält die
Eigentumsverhältnisse, histori-
sche Eigentümerwechsel sowie
Einträge zu bestehenden Baufi-

nanzierungen. Zu denwichtigs-
ten Informationen zählen die
drei Abteilungen des Grund-
buchs.

Abteilung I enthält Angaben
zu den Eigentümern der Immo-
bilie. Hier ist auch die Auftei-
lung der Eigentumsanteile ver-
merkt, wenn die Immobilie
mehreren Personen gehört. Ab-
teilung II umfasst Eintragungen
zu Lasten und Beschränkungen
der Immobilie, wie zum Bei-
spiel Dienstbarkeiten. Dazu ge-
hören unter anderem die Auf-
lassungsvormerkung, die si-
cherstellt, dass die Immobilie
nachdemKauf nicht erneut ver-
kauft werden kann, sowie We-
gerechte und Nießbrauchrech-
te. In Abteilung III werden fi-
nanzielle Belastungen, wie
Grundschulden oder Hypothe-
ken aufgeführt, die zur Siche-
rung von Baufinanzierungen
dienen. Erst nach Eintragung
dieser Sicherheiten zahlt die
Bank das Darlehen aus.

Lasten erkennen

Neben Rechten, die Dritten
gewährt werden, können im
Grundbuch auch finanzielle
Verpflichtungen vermerkt sein,
die in Abteilung III zu finden
sind. Dazu zählen Hypothe-
ken, die auf der Immobilie las-
ten, oder andere Grundpfand-
rechte. „Viele Käufer sind sich
nicht bewusst, dass sie unter
Umständen Hypotheken oder
Grundschulden übernehmen
müssen, wenn diese nicht vor
dem Kauf aus dem Grundbuch
gelöscht werden. Das kann da-
zu führen, dass plötzlich finan-
zielle Verpflichtungen be-

stehen, die bei der Kaufpreis-
verhandlung nicht einkalku-
liert waren“, erklärt Beata von
Poll.

Solange eineGrundschuld im
Grundbuch eingetragen ist,
bleibt sie bestehen – auch wenn
das Darlehen bereits zurückge-
zahlt wurde. Diese Eintragung
kann jedoch weiterhin nützlich
sein, wenn ein neuer Kredit be-
nötigt wird, da die bereits ein-
getragene Grundschuld als Si-
cherheit verwendet werden
kann.

Soll die Immobilie jedochver-
kauft werden, muss die Grund-
schuld in der Regel gelöscht
werden. Dafür ist eine Lö-
schungsbewilligung der Bank
erforderlich, die bescheinigt,
dass die Baufinanzierung voll-
ständig getilgt wurde. Gerade in
Zeiten steigender Zinsen und
Immobilienpreise ist es wichtig,
alle Eventualitäten im Blick zu

behalten. Das Grundbuch kann
dabei helfen, Risiken zu mini-
mieren und Käufer vor unlieb-
samen Überraschungen zu
schützen.

Das Wissen um die Einträge
im Grundbuch kann auch die
Verhandlungsposition des Käu-
fers stärken. „Wer genau weiß,
welche Belastungen oder Rech-
te im Grundbuch eingetragen
sind, kann gut informiert in den
Kaufprozess gehen“, so von
Poll, die hinzufügt: „Es ist un-
erlässlich, diesen Schritt nicht
zu überspringen. Ein Immobi-
lienkauf ist eine Investition fürs
Leben, da sollte nichts dem Zu-
fall überlassen werden. Das
Grundbuch bietet die notwen-
dige Transparenz, umdenKauf-
prozess sicher und bewusst zu
gestalten.“

Grundbuchauszug

Ein Grundbuchauszug kann
beim zuständigen Grundbuch-
amt angefordert werden. Wich-
tig ist jedoch, dass eine Einsicht
nur dann gewährt wird, wenn
ein berechtigtes Interesse vor-
liegt – etwa als Eigentümer oder
im Rahmen eines Erbschaftsan-
spruchs. Ein bloßes Interesse,
das auf Neugier beruht, reicht
nicht aus. Im Erbfall genügt ein
Erbschaftsbescheid,umdieEin-
tragungen zu aktualisieren.

DieKosten fürdenEintrag ins
Grundbuch beim Immobilien-
kauf belaufen sich auf etwa 1,5
Prozent bis 2,5 Prozent des
Kaufpreises. Der Großteil die-
ser Kosten entfällt auf Notarge-
bühren, während etwa 0,5 Pro-
zent für die eigentlichenGrund-
buchkosten berechnet werden.

Vor dem Kauf und Baumaßnah-
mensolltemanersteinmaleinen
Blick ins Grundbuch werfen.

Foto: Till Scholtz-Knobloch

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Containerdienst
Brennstoffhandel • Fuhrbetrieb

Zittau • Oststraße 1
Öffnungszeiten: Mo–Do 8–12 Uhr & 12.30–16 Uhr, Fr 8–14 Uhr

Tel. 0 35 83 / 70 41 10
Fax 0 35 83 / 70 44 97

Container-
dienst

Tel. 0 35 83 / 68 78-0
Fax 0 35 83 / 70 44 97

Gleis A.

gleis-a.bau@mail.de

Tel.: 0171/8370902

Alte Seite 19

02708 Dürrhennersdorf

NeubauNeubau

ModernisierungModernisierung

RekonstruktionRekonstruktion

BaggerarbeitenBaggerarbeiten

Hoch-/Tief- u. Gartenbau

Mitarbeiter gesucht

Dach und Fassade
Dachdecker & Klempnerei Kindermann

Tel. 03 58 72/ 3 22 56

„Sonnenschutz”
ROLLADEN- UND FENSTERBAU GMBH

02730 Eibau
Hauptstraße 8

Tel. (0 35 86) 70 24 05
www.sonnenschutz-kottmar.de

TOR-AKTION bis 28.02.25

OT Neueibau
Turnhallenweg 10

02739 Kottmar

Tel.: 0 35 86 / 40 84 72
Fax: 0 35 86 / 30 01 97
Funk: 01 72/3 43 60 01
tom_offermanns@vodafone.de

Bauen und Wohnen
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